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das Kalenderjahr neigt sich dem Ende zu. Das Weihnachts-
fest 2019 steht unmittelbar vor der Tür und Wünsche und 
Hoffnungen sowohl in privater als auch sportlicher Hin-
sicht prägen unser Denken.

Der TSV Modau hat das begehrte Siegel „Sport Pro Ge-
sundheit“ erhalten und bietet ab dem 20. Oktober 2019, 
zu den schon bestehenden Kursen, zertifizierte Präventi-
onskurse im Bereich Bewegung an. Diese werden von fast 
allen Krankenkassen anerkannt und somit können die Teil-
nehmer ihre entrichteten Kursgebühren bis zu 80 % von 
den KK zurückerstattet bekommen. (Anm. bei betreffender 
KK erfragen) In diesem Vorgang wurde auch die Abteilung 
in „ Fit und Gesund“ umbenannt. 

Die Übungsgruppe „Fit mit Spaß“ der Abteilung un-
ternahm eine dreitägige Fahrt, unter der Leitung der 
Trainerinnen Beate Habich und Elke Groß, nach Nürnberg. 
Alle Teilnehmerinnen waren begeistert und möchten dies 
wiederholen. Schön ist es, dass die Abteilung wieder mit 
Jürgen Grundmann einen Abteilungsleiter hat.

Die Handballer konnten leider in der zurückliegenden  
Saison  ihre gesteckten Ziele nicht ganz erreichen. In 
dieser Saison läuft es bei der ersten Mannschaft der HSG 
Bieberau/Modau bedeutend besser und die zweite Mann-
schaft steht zur Zeit im Mittelfeld.

Die aktuellen Tabellenstände der Tischtennismannschaf-
ten, bis auf die Jungen 15, hinken leider den Erwartungen 
hinterher. Man ist jedoch zuversichtlich, dies bis zum Run-
denende positiver zu gestalten.

Ebenso erfreulich ist es, dass die Kooperationen mit 
der Hans-Gustav-Röhr-Schule und der Georg-Christoph-
Lichtenbergschule  (6. Jahr) unter dem Motto „Schule in 
Bewegung“ erfolgreich fortgeführt werden. Weniger er-
freulich stellt sich die nach wie vor momentane Situation 
mit den Kooperationen mit den Kitas dar.  Aufgrund der 
personellen Situation musste das Angebot schon letztes 
Jahr reduziert werden.  

Aus der Wanderabteilung ist zu berichten, dass die 
bisher stattgefundenen Wanderungen mit großer Beteili-
gung durchgeführt wurden. Die diesjährige letzte Wande-
rung ist der traditionelle Grenzgang am 28.12. Wie üblich 
treffen sich die Teilnehmer ab 13:00 Uhr bei Schmalzbrot 
und Glühwein an der Modauhalle und um 14:00 Uhr ist 
Abmarsch. Die diesjährige Route verläuft an der nord-
westlichen Grenze und wird wie immer von Werner Heuss 
informativ durchgeführt.

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des gesam-
ten Vorstandes bei unseren Trainern bzw. Übungsleitern, 
Betreuern, Schiedsrichtern, ehrenamtlichen Helfern, dem 
Hallenteam, dem IG Vorstand und den Machern der Web-
Seiten und Zeitung besonders bedanken.

Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass unser langjähriges 
Mitglied Reiner Heldmann im Alter von 62 Jahren überra-
schend am 12.11.19 verstorben ist. Er trat mit 12 Jahren 
dem TSV Modau bei und spielte sowohl in allen Jugend-
mannschaften als auch in den Herrenmannschaften. Rei-
ner war ein authentischer, ausgeglichener, ehrlicher und 
sympathischer Sportler und Mensch.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches 
Fest.

Euer
Norbert Schaller
( 1. Vorsitzender)

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TSV-Modau,



Falken 1

Bilder Jü rgen Pfliegensdörfer

Falken 1 hier beim Spiel gegen 
Groß-Sachsen, das unglücklich mit 
29 : 30 verloren wurde.



Damen 1

Damen 2

Hallo liebe Sportfreunde, 
als Trainer des Herren-Landesligateams und der männli-
chen C-Jugend begrüße ich Sie recht herzlich. 

Ein Drittel der neuen Saison ist absolviert und wir kön-
nen ein erstes Resümee wagen. Mit 10 : 8 Punkten nach 
den ersten neun Spielen können wir zufrieden sein. Die 
Landesliga zeigt sich bisher sehr ausgeglichen. Die Reser-
ve-Teams aus Hanau und Gelnhausen marschieren vorne 
weg, dann folgt ein breites Mittelfeld und Fürth/Krumbach 
ist abgeschlagen Tabellenletzter.

Es standen zur neuen Saison einige Veränderungen an. 
Die Neuzugänge Torhüter Florian Eberhardt (SG Egelsbach 
und Luis Keller (JSG Wallstadt), sowie die Feldspieler Mor-
ris Chantre (TGB Darmstadt), Nils Arnold (HSG1), Nicklas 
Schieck und Jason Krämer (eigene Jugend) mussten ins 
Team integriert werden. Es freut mich, dass die neuen 
Feldspieler sich alle bereits als Torschützen auszeichnen 
konnten. Die jungen Linkshänder Jason Krämer und Nick-
las Schieck entwickeln sich weiter und nähern sich dem 
Niveau der Landesliga weiter an. Nils Arnold, der von der 
ersten Mannschaft zurückgekehrt ist, wird bei uns zum 
Großteil im Rückraum eingesetzt und nicht, wie von den 
Zuschauern gewohnt, als Kreisläufer. Er ist allerdings ge-
lernter Rückraumspieler und hilft uns dort sehr mit torge-
fährlichen 1 : 1 Aktionen und seiner physischen Power. 

Herausragend agiert bisher unser Linksaußen Max 
Wagner. Über die erste Welle und mit beeindruckender 
Ausbeute von außen zählt er zu den Top (Feld)Torschützen 
der Liga. Überhaupt sticht das Tempospiel angetrieben 
von Spielmacher Moritz Kaczmarek sehr gut. Mit 33,75 
Toren pro Spiel sind wir Ligaspitze. Niemand erzielt mehr 
Tore. Da kommen wir auch direkt zu unserer Achillesferse: 
Mit 33,75 Gegentoren pro Spiel sind wir nicht spitze. Vor 
allem hier gilt es für die ausstehenden Spiele der Vorrun-
de und über die Weihnachtspause anzusetzen. Unsere 
Defensive muss kompakter und konzentrierter agieren 
und den Gegner aggressiver attackieren. Hinzu kam leider 
eine schwere Verletzung von unserem Neuzugang im Tor 
Florian Eberhardt, direkt im ersten Spiel. Somit fehlte er 
uns als sicherer Rückhalt. Vielen Dank nochmal an unseren 
Torwartoldie Marcel Mager. Er half aus und zeigte starke 
Leistungen. Den Punktgewinn gegen Gelnhausen und 
der Sieg in Büttelborn sind auch ihm zu verdanken. Der 
Sieg in Büttelborn (35 : 29) war auch mein persönliches 
Highlight der bisherigen Saison. Angefeuert von den Spie-
lern der ersten Mannschaft und deren Trainer Thorsten 
Schmid, wuchsen wir beim Oberliga Absteiger über uns 
hinaus. Und das obwohl die Vorzeichen durch die Verlet-
zungen von Rückraumspieler Jonas Schattschneider und 
Torwart Flo Eberhardt nicht gut waren. 

Verletzungen und Krankheiten führten leider häufig zu 
einem zu dünn besetzten Kader. In einigen Spielen hatten 
wir kaum Wechselmöglichkeiten. Mit voller Mannschafts-
stärke wären die Niederlagen gegen Offenbach und 
Egelsbach sowie der Punktverlust gegen Groß-Rohrheim 
sicherlich vermeidbar gewesen. 

Dennoch blicke ich optimistisch auf die verbleibende 
Saison. Da außer Jonas Dambach kein Spieler der ersten 

Mannschaft uns unterstützen kann, wird das allerdings 
eine personelle Gratwanderung. Leider hat auch unser 
Drittligateam einige Verletzte zu beklagen. Mit voller Be-
setzung können wir jedes Team schlagen. Fehlen eins bis 
zwei Schlüsselspieler können wir allerdings auch gegen je-
den verlieren. Somit bleiben wir mit Sicherheit eine Wun-
dertüte in der Landesliga und werden auch im restlichen 
Saisonverlauf einige sehr positive wie negative Ausreißer 
bzw. Überraschungen aufbieten. 

Danken möchte ich den Fans, Helfern und Zuschauern, 
die uns zahlreich und engagiert unterstützen. Wir bieten 
viel Ansehnliches im (Angriffs-)Spiel, strapazieren aber 
durch nachlässige Abwehrarbeit auch deren Nerven. 

Zwischen den Jahren nehmen wir am 28.12. mit un-
serem Team am Grenzgang des TSV teil und stehen den 
Wanderern für Fragen, Anregungen und Kritik zur Verfü-
gung.

Innerhalb der Jugend der HSG, bin ich in der männli-
chen B-Jugend von Thorsten Schmid unterstützend dabei 
und trainiere gemeinsam mit Alexander Jacobs die männ-
liche C-Jugend. Die B-Jugend führt aktuell die Tabelle der 
Bezirksoberliga Darmstadt verlustpunktfrei an und die 
Spieler entwickeln sich sportlich rasant. Aus dieser werden 
nächste Saison auch die ersten Spieler des Jahrgangs 2003 
mit Erwachsenenspielrecht in das Landesliga Herrenteam 
integriert. Auch in der männlichen C-Jugend tummeln 
sich viele Jungtalente. Sie belegt einen vorderen Platz in 
der Bezirksoberliga Darmstadt, besteht allerdings haupt-
sächlich aus Spielern des jungen Jahrgangs.

In beiden Teams zahlt sich der leistungsorientierte 
Ansatz aus, die Trainingseinheiten auf drei pro Woche er-
höht zu haben, um die Jungs noch besser zu fördern und 
zu fordern. Den Weg wollen wir auch nächste Saison in 
der Jugend weitergehen und bieten um das Trainerteam 
Schmid, Wolf, Juszbasic, Lebhertz und Jacobs ideale Mög-
lichkeiten für ambitionierte Junghandballer sich zu entwi-
ckeln und in einem der Herrenteams bereits als Jugend-
spieler mit zu trainieren, reinzuschnuppern und integriert 
zu werden. Da werden wir die nächsten Jahre noch viel 
Spaß haben.

Mit sportlichen Grüßen
Andreas Wolf

Falken 2



Die Damen der HSG I starteten bisher durch-
wachsen in die aktuelle Saison. 
Durch einige sehr knapp verlorene Spiele 
findet sich die Mannschaft kurz vor Ende der 
Hinrunde mit einem Punktekonto von 6 : 10 
auf Platz 9 der Tabelle wieder. Dass dennoch 
mehr Luft nach oben ist, zeigen gleichzeitig 
deutliche Siege in der leistungsmäßig sehr 
ausgeglichenen Bezirksoberliga Darmstadt. 
Sehr erfreulich ist für beide Damen-Mann-
schaften die deutlich wachsende Zuschauer-
zahl in dieser Saison, vielen Dank für die tolle 
Unterstützung!

Damen 1

Zum Rundenbeginn starteten wir sehr gut 
aufgestellt in die neue Runde. Viele Neuzu-
gänge durch unsere A-Jugend konnten unser 
Team erweitern. 
Leider mussten wir im 1. Spiel eine Nieder-
lage einstecken, zu viele technische Fehler 
und Unkonzentriertheiten auf unserer Seite. 
In den darauffolgenden Spielen war nun stets 
eine Steigerung zu sehen und das Damen-
team der HSG 2 befindet sich aktuell auf dem 
4. Platz. 

Damen 2

Ergebnisse

ESG Crumstadt/Goddelau II HSG Bieberau-Modau II 31:14 

HSG Bieberau-Modau II TV Gr.-Rohrheim 26:19 

HSG Bieberau-Modau II HSG Dornh./Gr.-Gerau II (a.K.) 22:33 

HSG Bieberau-Modau II FSG Biblis/Gernsheim II (a.K.) 28:19 

TV Trebur HSG Bieberau-Modau II 22:32 

HSG Bieberau-Modau II TSV Pfungstadt II (a.K.) 24:9 

HSG Bieberau-Modau II (3/15 Spiele – ohne a.K.) 

Insgesamt Ø pro Spiel 

Tore (ohne a.K.) 72 24,00 

Tore (mit a.K.) 146 24,33 

7m-Versuche 8 4,00 

7m-Tore 5 2,50 

Zeitstrafen gesamt 2 1,00 

Gelbe Karten 1 0,50 

Rote Karten 0 0,00 

1 Heimsieg(e) / 1 Auswärtssieg(e) /  
0 Unentschieden 

Ergebnisse

TGS Walldorf II HSG Bieberau-Modau I 22:18

HSG Bieberau-Modau I SV Erbach 24:31 

HSG Fürth/Krumb. HSG Bieberau-Modau I 27:26 

HSG Dornh./Gr.-Gerau HSG Bieberau-Modau I 16:32 

HSG Bieberau-Modau I SG Egelsbach 20:19 

HSG Bieberau-Modau I FSG Biblis/Gernsheim 19:27 

TSV Pfungstadt HSG Bieberau-Modau I 14:25

HSG Bieberau-Modau I HSG Weiters./Braunsh.Worf. II 22:23

HSG Bieberau-Modau I (7/22 Spiele)

Insgesamt Ø pro Spiel 

Tore 168 24,00 

7m-Versuche 41 5,86

7m-Tore 25 3,57

Zeitstrafen gesamt 13 1,86

Gelbe Karten 12 1,71

Rote Karten 0 0,00 

1 Heimsieg(e) / 2 Auswärtssieg(e) /  
0 Unentschieden 



www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele aktuel-
le Informationen rund um den TSV: Die letzten Ausgaben des 
TSV Kurier in elektronischer Form, Mit gliederanträge, Rück-
blicke auf Veranstaltungen,  Termine und Spielpläne. 

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth
Kirchstraße 5

64372 Ober-Ramstadt 
Modau

Tel.: 06154/3302

Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de







TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
Tischtennis-Damen auf Erfolgskurs   
Mit derzeit 8:2 Punkten liegt die Damenmannschaft in der 1.Kreisklasse auf dem 3.Tabellenplatz – nur einen
Punkt hinter dem Tabellenersten und -zweiten. Gegen den Tabellenersten DJK/SC Conc. Pfungstadt verspricht
es ein spannendes Spiel zu werden. Für die gute mannschaftliche Leistung sorgten Daniela Rondio (8:2),
Johanna Fuß (8:3), Eva Spalt (7:4) und Sigrid Paschke mit (7:4) Punkten.

Die 1., 2. und 4. Herrenmannschaft im unteren Drittel der Tabelle
Auf dem Achten- und somit Relegationsplatz (4:10) liegt die 1. Herrenmannschaft in der Bezirksliga Gr. 2. 
Für die „Erste“ kamen zum Einsatz Philipp Schreyer (8:6), Frank Beltz (7:5), Helmut Weissgerber (2:0), Erwin
Hansmann, Lars Faber (6:6), Patrick Wannemacher (4:8), Marco Reiter-Waßmann (2:1), Patrick Jöckel, André
Vollhardt und Mirko Schott mit (2:1) Punkten. Durch den Ausfall von Marco Reiter-Waßmann wurden drei
Spiele in Folge gegen schlagbare Gegner knapp verloren. Es ist zu hoffen, dass Marco bald wieder fit ist und
der Mannschaft mit seiner Erfahrung und Spielstärke die nötige Stabilität bringen kann. 

Auch die 2. Herrenmannschaft in der Kreisliga Gr. 2 liegt mit 2:12 Punkten auf dem neunten Tabellenplatz.
Da die Plätze 9 und 10 den Abstieg bedeuten, muss die „Zweite“ aufpassen, dass sie nicht in den Ab -
stiegsstrudel gerät. Die 2. Herrenmannschaft ging mit René Schüttler, Patrick Jöckel, Robert Köhler, Arthur
Tryjanowski, Wolfgang Weber, André Vollhardt, Mirko Schott, René Neubert und Niklas Schanz an den Start. 

Ein weiteres „Sorgenkind“ ist die 4. Herrenmannschaft in der 2. Kreisklasse Gr. 2 mit 0:14 Punkten. Sie belegt
mit Platz zehn einen Abstiegsplatz. Für die „Vierte“ traten Niklas Schanz, Bernd Raddatz, Martin Scholz,
Werner Lenhardt, Josef Hopf, Paul Grünewald, Karl Lorenz sen., Florian Quehl, Dominik Tischler und Sigrid
Paschke an.

Einen Mittelplatz für die 3. Herrenmannschaft
Erfreulicheres gibt es von der 3. Herrenmannschaft in der 1. Kreisklasse Gr. 2 zu berichten. Mit Platz sechs
liegt die „Dritte“ mit 6:8 Punkten auf einem mittleren Tabellenplatz. An den Start für die 3. Mannschaft gin-
gen André Vollhardt, Mirko Schott (3:1), René Neubert, Denis Smit (4:4), Matthias Hansmann, Thomas Fuß, 
Linus Faber (4:1), Niklas Schanz (6:1), Patrick Sandner, Bernd Raddatz (2:1) und Willi Rodenhäuser mit (3:2)
Punkten. Besonders hervorzuheben bei den Herren, ist die Leistung des erst 14-jährigen Linus Faber, der
eigentlich noch bei den Jungen 18 Bezirksliga, mit einer Leistungsbilanz von 16:2 Punkten, spielt. 
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Berichte: Bernd Raddatz, Patrick Jöckel, André Vollhardt / Redaktion: Albert Würtenberger

Nachwuchsarbeit / Nachwuchserfolge 
Wir trainieren zur Zeit in zwei Gruppen jeweils montags und freitags ab 17.00 Uhr. In der ersten Gruppe
finden sich regelmäßig zwischen 10 und 13 Spieler und vor allem Spielerinnen ein. In der zweiten Gruppe
ist die Trainingsbeteiligung durch Konfirmandenunterricht und schulische Veran stal tungen sehr unterschied-
lich. Das eine mal sind 14! Nachwuchsspieler vor Ort in der Modauhalle, ein anderes mal nur 6 – wir hoffen,
dass sich dies bald wieder normal einpendeln wird.

Im Training haben wir dieses Halbjahr sehr viel Wert auf die ersten drei Bälle im Spiel gelegt (mehr als 80%
der Punkte entscheiden sich schon hier!). Das Aufschlag- und Rückschlagspiel wurde jede Trainingseinheit
intensiv geübt und konnte auch schon teilweise erfolgreich in den Spielen umgesetzt werden. Da wir mit vier
C-Trainern und zwei zukünftigen C-Trainern in immer unterschiedlicher Besetzung das Training leiten, nutzen
wir zur Orientierung einen für alle Trainer ersichtlichen groben Trainingsplan über das Internet. Die genaue
Planung und Umsetzung gestalten dann die anwesenden Trainer, die das Training leiten. Für die Nachwuchs -
spieler gibt es dadurch immer wieder neue Ideen und Ansätze, durch die wechselnden Trainer, bei dem 
gleichen Trainingsschwerpunkt. Merle Hunfeld ist ab Mitte November auch wieder fest vor Ort als Trainerin.

Bei den Kreiseinzelmeisterschaften konnten wir zumindest im Doppel auf das Siegertreppchen. Linus Faber
wurde Vizekreismeister der Jungen 15 Konkurrenz mit Julian Stütz (TTV GSW). Isabel Czechowsky wurde
dritte mit Emma Rodomski (DJK BW Münster) bei den Mädchen 11 und Isabell Tryjanowski mit Nele Stork
(DJK BW Münster) wurde auch dritte bei den Mädchen 13. 

Isabel Czechowsky und Daniel Heitkämper trainieren zur Zeit im Kreisleistungszentrum des Tischtennis kreises
Darmstadt-Dieburg. Im Bezirksleistungszentrum trainiert zur Zeit kein TSV-Nach wuchsspieler mehr.

Saisonbeginn für unsere Nachwuchsmannschaften 
In die neue Saison 2019/2020 starteten wir wieder mit fünf Nachwuchsmannschaften (über die Aufstellungen
berichteten wir im letzten Kurier). 

Unsere Jüngsten (Altersgruppe Jungen 11) bestritten bereits die ersten Spiele in der Kreisliga und konnten
auch schon ihren ersten Sieg feiern. Bis zum Ende der Vorrunde werden sie noch weitere 4 Spiele bestreiten,
wir drücken die Daumen, dass noch weitere Siege folgen.

Unsere Nachwuchsmannschaft der Jungen 13 konnten, wie unsere Jüngsten, bereits ihren ersten Saison-Sieg
in der 1. Kreisklasse verbuchen und belegen zur Zeit den 7. Tabellenplatz. Das Ziel der Vorrunde ist es, noch
ein paar Tabellenplätze gut zu machen und im Mittelfeld der Tabelle zu landen.

Bei unseren Jungen 15 sieht das Ganze etwas anders aus, diese belegen zur Zeit den 1. Tabellenplatz in der
1. Kreisklasse mit 3 gewonnenen und 2 unentschiedenen Spielen. Bis zum Ende der Vorrunde finden noch
zwei Spiele statt, wir drücken auch hier die Daumen, dass es mit der Herbstmeisterschaft klappt.

Einen leider nicht so guten Saisonstart erwischte dieses Jahr unsere Jungen 18 II, mit zur Zeit einem gewon-
nen Spiel und vier Niederlagen belegen sie in der 1. Kreisklasse den 8. Tabellenplatz. Bis Saisonende folgen
noch drei Spiele, um ins Mittelfeld aufrücken zu können.

Bereits in der zweiten Saison spielt unsere erste Mannschaft der Jungen 18 mit Erfolg in der Bezirksliga. 
Zur Zeit belegen sie einen guten 5. Tabellenplatz. Das Spielverhältnis ist momentan ausgeglichen. Wie wir
unsere Jungs kennen, werden sie die noch ausstehenden drei Spiele gewinnen wollen um noch ein bis zwei
Tabellen plätze in der Vorrunde gut zu machen. Viel Glück dabei.

Teilnehmer, Trainer und Betreuer 
beim Sommer trainingslager zur 
Saison vorbereitung und anschließen-
dem Grillfest mit zahlreichen Familien -
angehörigen vor der Modauhalle –
bei herrlich-heißem Sommerwetter
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Fit & Gesund

Auf großes Interesse stieß die Gymnastik-Abteilungsver-
sammlung am 16.10. in der Modauhalle. Auf der Tages-
ordnung standen unter anderem die Umbenennung der 
Abteilung und die Wahl eines Abteilungsvorsitzenden. Der 
Vereinsvorsitzende Norbert Schaller begrüßte 37 Mitglie-
der und hob positiv hervor, dass im Vergleich zu früheren 
Versammlungen diesmal aus allen Sportgruppen zahlrei-
che Mitglieder anwesend waren.  

Neue Ausrichtung soll TSV Attraktivität erhöhen 
Im Auftrag des Vorstandes berichtete Jürgen Grundmann 
über die Notwendigkeit, die Abteilung verstärkt auf allge-
meine Fitness und Gesundheitssport auszurichten. So wird 
der Verein ab 22.11. zwei Kursreihen im Bereich Präventi-
onssport anbieten, um passive Mitglieder anzusprechen 
und auch neue Mitglieder zu gewinnen. Norbert ergänzte, 
dass auch der TSV den demographischen Wandel spüre: 
Die Anzahl der älteren Mitglieder werde größer, dies er-
fordere entsprechende Sportangebote. Das Herzstück der 
Abteilung bleiben aber die bestehenden Sportangebote 
und Gruppen. Mit der vom Vorstand beschlossenen Um-
benennung der Abteilung in „Fit und Gesund“ folgt der 
TSV dieser Ausrichtung und befindet sich in guter Gesell-
schaft mit zahlreichen anderen (auch großen) Vereinen. 

Neuer Abteilungsleiter Jürgen Grundmann: „Bleibt be-
wegt“ Die Versammlung folgte dem Vorschlag des TSV 
Vorstandes und wählte einstimmig Jürgen Grundmann 
zum neuen Abteilungsvorsitzenden, der entsprechend der 
TSV Satzung das Amt bis zur nächsten TSV Jahreshaupt-
versammlung im Mai kommissarisch ausüben wird. In 
seiner Schlussansprache nannte Jürgen die wichtigsten 
Ziele der Abteilung „Fit und Gesund“ und die nächsten 

Maßnahmen (siehe weiter unten). Er beendete die Sitzung 
um 21.30 mit dem Schlusssatz „Bewegung in der Gruppe 
macht Spaß – Bleibt bewegt“

Die Ziele der Abteilung
	 Ausbau eines attraktiven Dauerangebots im Gesund-

heits- und Fitnesssport 
	 Angebot von gesundheitsfördernden Präventions-

Kursen (Sport Pro Gesundheit)
	 Stärkerer Austausch zwischen den einzelnen Übungs-

gruppen bzw. deren Leitern
	 Sicherstellung der Durchführung durch qualifizierte 

Übungsleiter 

Abteilungsversammlung Gymnastik am 16.10.19: 
Neuer Vorsitzender gewählt – Umbenennung in „Fit und Gesund“

Übungsleiter für Fitness und Gesundheitssport gesucht

Der TSV Modau will seine Angebote im Fitness- und Gesundheitssport  
ausbauen. 

Dazu benötigen wir Mitglieder mit entsprechender Übungsleiter-Lizenz (C/B) im Bereich  
Allgemeiner Gesundheitssport bzw. Prävention. Der Verein übernimmt die Kosten für die  
DOSB Lizenz-Ausbildung. 

Bei Interesse melde dich per Mail: 
FitundGesund@TSV-Modau.de oder sprich ein TSV Vorstandsmitglied an.

ÜbungsleiterInnen der Abteilung: von links nach rechts: 
Brigitte Färber, Beate Habich, Jürgen Grundmann, Elke 
Groß



„Fit mit Spaß“ auf der Murrer Kerb
Am Samstag, dem 12.10.2019 trafen sich, wie jedes Jahr, 
zahlreiche Helfer der Gruppe „Fit mit Spaß“ vom TSV 
Modau, um das Essen für die Modauer Kerb vorzubereiten. 
Es wurde geschnippelt, gebruzzelt, Brötchen bestrichen 
und belegt und natürlich auch viel gelacht. Nach getaner 
Arbeit war noch ein wenig Zeit, um bei einer Tasse Kaffee 
die mitgebrachten Kuchen zu genießen, bevor um 17.00 
Uhr der Kerbeumzug beginnen sollte. Nachdem sich 
alle Gruppen endlich sortiert hatten, ging es dann auch 
ziemlich pünktlich los. Die sportlichen Damen hatten sich 
dieses Jahr das Motto „Fit mit Spaß, vor und nach Weih-
nachten“ ausgesucht und dazu ein hübsch dekoriertes 
Weihnachtsbäumchen im Wagen und die Weihnachtsmüt-
zen auf dem Kopf. Diesmal führte die Gruppe ihre eigene 
Musik mit und so feierten die Sportmädels bei fetziger 
Musik und Superstimmung ausgelassen die Kerb. Aus den 
mitgeführten Körbchen verteilten die Damen auch ein 
paar Süßigkeiten und andere nette Kleinigkeiten. Abends 

traf man sich dann in der Modauhalle, wo man sich zur 
Musik der Gruppe „Daily Friday“ auf der Tanzfläche aus
toben konnte. Alle waren gut drauf und es war wieder mal 
ein gelungenes Event.

Martina Bürkle

Im Kerveumzug waren wir auch dieses Jahr mit unserer 
Gruppe 50plus präsent.

Inzwischen treffen wir uns wieder zum Sport, welcher 
uns allen viel Spaß macht und oft ist es sehr lustig, wenn 
wir uns bemühen, Arme und Beine in der Bewegung zu 
koordinieren. Unsere Trainingsleiterin Brigitte Färber lässt 
sich immer wieder neue Übungen einfallen. Unser Motto: 
Gesund und fit!
Wir treffen uns Donnerstags, 19:15 bis 20:15 Uhr. 
Es grüßen die Damen 50plus

Damen 50plus

Wandern
Die Wanderabteilung  wünscht allen Lesern ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr mit viel Gesundheit, Zufriedenheit und dass noch vie-
le Wünsche in Erfüllung gehen.

Es wurden in diesem Jahr wieder 10 schöne Wanderun-
gen mit  einer durchschnittlichen Teilnehmerzahl von 36 
Personen durchgeführt.

Wir hatten wieder viel Freude miteinander und ich hof-
fe, dass wir noch viele Jahre bei bester Gesundheit zusam-
men wandern können.
Besonders bedanke ich mich bei: Heidi und Axel Böhme, 
Ursula und Ernst Kuhn, Mechthild und Helmut Roth, Karin 
und Karl Schuchmann, Hannelore und Rolf Teske, Helmut 
Werner, Erno und Werner Mollik, Renate und Stephen 
Wild, Ruth und Werner Heuss, die die Touren geplant und 
durchgeführt haben.

Am Samstag, 28.12.2019 führt der TSV, mit Unterstützung 
der Wanderabteilung, den jährlichen Grenzgang durch. In 
diesem Jahr laufen wir die nord-westliche Grenze mit Wald-
themenpfad. Wanderbegeisterte sind immer willkommen.  
Wir freuen uns auf „Alle“, die mit uns wandern möchten.

Für unsere älteren Wanderfreunde/innen, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind, wurde bisher immer eine Lösung 
gefunden, dass sie bei der Mittagsrast dabei sein konnten. 
Neben dem Wandern pflegen wir natürlich auch die Ge-
selligkeit.

Euer Abteilungsleiter Werner Heuss



Einladung zum Grenzgang

Der traditionelle Grenzgang findet am Samstag, den 
28.12.  statt. Wie üblich treffen sich die Teilnehmer ab 
13:00 Uhr bei Schmalzbrot und Glühwein an der Modau-
halle um 14:00 Uhr ist Abmarsch. Die diesjährige Route 
verläuft an der nordwestlichen Grenze und wird wie 

immer von Werner Heuss informativ durchgeführt. Zum 
Abschluss im Hof der Familie Mager (Kirchstraße 38) sind 
alle Wanderer und auch die die nicht mitlaufen konnten 
herzlich willkommen zum gemütlichen Zusammensein.  
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HEGEN UNTERNEHMENSGRUPPE
Nehmen Sie Kontakt auf
Hegen Gebäudereinigungs-GmbH, Röhrstraße 8, 64372 Ober-Ramstadt
Telefon: 0049 (0) 6154 6326 0 
Wir bieten Ihnen unsere Fachleistungen – von quali� zierten Fachkräften 
durchgeführt
•  Unterhaltsreinigung: für Unternehmen in Industrie, Handel und Verwaltung 
•  Glas- und Fassadenreinigung: auch an Stellen an denen kein Steigereinsatz 

möglich ist
• Außenreinigung- und P� ege: von Höfen, Wirtschaftswegen, Parkplätzen 
• Sonder- und Grundreinigung: unter anderem von Industriemaschinen, 

Labore und antiken Büchern



BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

1234567890ßQWERTZUIOPÜASDFGHJKLÖÄYXCVBNMqwertzuiopüasdfghjklöäyxcvbnm!”/()=?+-.,:

Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83


